
EINTRITTSKARTE
CRIME

Freitag, 26.01.2024
Max Bronski
URS DER BERSERKER
Diakovere Pfl egeakademie, 
Marahrensaal,
Anna-von-Borries-Straße 1-7
30625 Hannover

Freitag, 16.02.2024 
Andreas Winkelmann
NICHT EIN WORT ZU VIEL
Börsensaal, Börse Hannover, 
An der Börse 2, 
30159 Hannover

Freitag, 15.03.2024 
Nané Lénard
FRIESENBISS
Adesso SE, Foyer, 
Kattenbrookstrift 33, 
30539 Hannover

EIntritt inkl. Imbiss und Begrüßungssekt 35€
Krimi-Abo für drei Lesungen 89€

Einlass 19 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

Sämtliche Erlöse aus dem Kartenverkauf 
fl ießen in soziale Projekte des Fördervereins
Lions Clubs Hannover-Expo e.V..

Der Buchverkauf wird unterstützt durch die 
Buchhandlung Leuenhagen & Paris
(Lister Meile 39, 30161 Hannover).

Lions Club Hannover-Expo e.V.

Der Lions Club Hannover-Expo e.V. wurde am 
20.1.2010 in Laatzen gegründet, in unmittel-
barer Nachbarschaft des Messe- und ehe-
maligen Expo 2000-Geländes. 

Die Expo ist Namensgeberin - nicht allein auf-
grund der geografi schen Nähe, sondern auch 
aufgrund ihres zukunftsweisenden Mottos 
„Mensch, Natur, Technik - Eine neue Welt ent-
steht“.

Das Ziel, den Geist gegenseitiger Verständi-
gung unter den Völkern der Welt zu wecken, 
verbindet die Vereinigung der Lions und die 
Expo.

www.hannover-expo.lions.de
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26.01.2024 Max Bronski
URS DER BERSERKER
Diakovere Pfl egeakademie
Marahrensaal

16.02.2024 Andreas Winkelmann
NICHT EIN WORT ZU VIEL
Börsensaal, Börse Hannover

15.03.2024 Nané Lénard
FRIESENBISS
Adesso SE, Foyer

EIntritt inkl. Imbiss und Begrüßungssekt 35€
Krimi-Abo für drei Lesungen 89€

Einlass 19 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

V.i.S.d.P.:  Die amtierende Präsidentin des Lions Club Hannover Expo
Fotos:  Herr Bronski (Titel: Edition Nautlius; Monika Stein)
  Herr Winkelmann (Titel: Rowohlt Verlag; Patrice Kunte)  
 Frau Lénard (Titel: CW Niemeyer; privat)



Drei bekannte deutsche Autorinnen und Autoren ha-
ben sich in dieser Saison bereit erklärt, für den guten 
Zweck aus ihren Krimis zu lesen. Hören Sie spannen-

de Geschichten mit „Tatorten“ von Bayern bis nach 
Nordfriesland und erleben Sie die Autoren hautnah.

Gerne signieren sie im Anschluss an die Lesung ihre 
Bücher.

Gänsehaut vom Süden bis 
in den hohen Norden...

     Begrüßungssekt und 
Fingerfood in der Pause...

...im Eintritt zugunsten sozialer Projekte enthalten.

An allen drei Tatorten haben Sie freie Platzwahl.
Karten gibt es im Vorverkauf unter 

activity@lions-hannover-expo.de

Änderungen und Absagen wegen allgemeiner 
Coronavorschriften oder der Gastgeber behalten wir 

uns vor!
Bei Absagen sind Rückerstattungen möglich.

Veranstalter ist der  Förderverein 
Lions Club Hannover-Expo e.V. 

Freitag, 26.01.2024
Max Bronski liest im
Marahrensaal der Diakovere Pfl egeakademie,
Anna-von-Borries-Straße 1-7, 30625 Hannover

Freitag, 16.02.2024 
Andreas Winkelmann liest im 
Börsensaal der Börse Hannover, 
An der Börse 2, 30159 Hannover

Freitag, 15.03.2024 
Nané Lénard liest im 
Foyer der Adesso SE,  
Kattenbrookstrift 33, 30539 Hannover

Alle Infos auf www.hannover-expo.lions.de
Ansprechpartnerin: Dr. Claudia Käsehagen
e-mail: activity@lions-hannover-expo.de

26.01.2024
Max Bronski
Diakovere Pfl egeakademie

»Warum hast du ihn nicht oben auf dem Berg erschossen, 
als er hilfl os vor dir am Boden lag? Das frage ich mich heute 
noch.«
Urs Zobel betreibt das kleine Hotel Swiss in der Münchner Schil-
lerstraße. Das Bahnhofsviertel ist Rotlichtbezirk und Arbeitsstrich, 
wo sich die Nationalitäten mischen und die Gestrandeten sam-
meln. Dank der spekulativen Veredelung der Gegend wird die 
Schrottimmobilie bald zu einem Juwel werden. Urs ist der Son-
derling unter all den muskelbepackten Vollmännern, den selbst-
bewussten Barbesitzerinnen und Händlern in seinem Kiez. Eines 
Abends gerät direkt vor seinem Hotel ein Auto aus der Kurve, 
rast den Bürgersteig entlang und bringt mehrere Menschen zu 
Tode. Die sozialen Medien befeuern die Deutung als islamisti-
sches Attentat, die Polizei postet Warnungen. Doch Urs hat das 
Geschehen anders erlebt. Auf dem Beifahrersitz des Porsche 
Cayenne glaubt er den Mann zu erkennen, der vor Jahrzehn-
ten sein Leben zerstört und ihn fast getötet hat. 
Aber kann Urs seiner Wahrnehmung trauen? 

Max Bronski (Franz-Maria Sonner), geboren 1953 
in Tutzing, ist Autor zahlreicher Kriminalromane. 
2019 erhielt er den Friedrich-Glauser-Preis für 
den besten Kriminalroman des Jahres. Zuletzt er-
schien 2021 Halder. Max Bronski lebt in München 
und Hannover.

„Erzähl mir eine spannende Geschichte. Sie darf 
fünf Wörter haben. Sonst muss dein Freund ster-
ben.“ 
Was wie ein schlechter Scherz klingt, wird grausame Wirklichkeit. 
Buchbloggerin Faja traut ihren Augen nicht, als sie ihren Kollegen 
Claas vor sich auf dem Bildschirm sieht: geknebelt, gefesselt, in 
Todesangst. Die Botschaft ist an sie persönlich gerichtet. Faja hat 
keine Ahnung, warum. Oder wer dieses perfi de Spiel mit ihr treibt. 
Doch Claas und sie bleiben nicht die einzigen Opfer … Steckt ein 
ausgeklügelter Plan hinter der «Challenge» oder purer Wahnsinn?
Andreas Winkelmann, geboren im Dezember 1968 in Niedersach-
sen, war Bäcker, Soldat, Sportlehrer, Taxifahrer, Versicherungs-
fachmann und arbeitete in einer Honigfabrik, 
bevor er sich ganz dem Schreiben widmete. Er 
lebt in einem über vierhundert Jahre alten Haus 
am Waldesrand nahe Bremen. Wenn er nicht 
gerade in menschliche Abgründe abtaucht, 
überquert er zu Fuß die Alpen oder wandert am 
Polarkreis, fi scht und jagt mit Pfeil und Bogen in 
der Wildnis Kanadas oder fährt mit dem Fahrrad 
durch Skandinavien. „Grenzerfahrungen erwei-
tern den Horizont“

7. Oma Pusch Krimi: Igitt! Was dat ’n Düvelspuup? In Neuharlinger-
siel stinkt’s gewaltig …
Hilfe! Was für eine Katastrophe am Hafen! Direkt gegenüber von 
Oma Puschs Kiosk macht Backfi sch-Bolle einen Stand mit Frittier-
tem auf. Ein erbitterter Streit entbrennt zwischen den Konkurren-
ten, bis Bertil Bolle eines Morgens tot zwischen seinen Fischen liegt. 
Dass er dort ausgerechnet von Oma Pusch gefunden wird, macht 
die Sache nicht besser, denn sie hätte durchaus einen Grund ge-
habt, den ollen Bolle loswerden zu wollen. Als dann auch noch 
Schlick-Schorse leblos im Klärbecken des Küstenortes treibt, gerät 
unsere Hobbyermittlerin zunehmend ins Visier der Ermittler, denn 
auch mit diesem Kerl hatte sie ein Hühnchen zu rupfen. Nur mit 
schlauer Kombinationsgabe gelingt es den Freundinnen, das Rät-
sel um die mysteriösen Abdrücke und Buchstaben auf den Kör-
pern der Leichen zu lösen und damit den wah-
ren Täter zu fi nden.
Nané Lénard wurde 1965 in Bückeburg gebo-
ren. Nach dem Abitur studierte sie u.a.Neue 
deutsche Literaturwissenschaften. Seit 2014 
ist sie freiberufl iche Schriftstellerin und verfasst 
neben Kriminalromanen auch Kurzgeschichten 
und Lyrik. Einige ihrer Werke wurden prämiert. 

16.02.2024
Andreas Winkelmann

Börse Hannover

15.03.2024
Nané Lénard
Adesso SE


